
Amt Temnitz 

- Amtsausschuss -  
 

 
 

Kontoverbindung: Wir sind für Sie da: 
Raiffeisenbank Ostprignitz-Ruppin eG Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr 
IBAN: DE24 1606 1938 0001 0045 06 Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr 
BIC: GENODEF1NPP Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr 

Hinweise zur elektronischen Kommunikation finden Sie auf der Website des Amtes Temnitz im Impressum. 

 

Ergebnisprotokoll zu der 

 1. Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Temnitz im Jahr 2024 

am 20.03.2024 im Dorfgemeinschaftshaus Rägelin, Neuruppiner Straße 32 

Beginn: 19:00 Uhr  Ende: 20:02 Uhr 
 

Anwesenheit 

1. Mitglieder des Amtsausschusses 

 Michael Mann 

 Jana Schmidt 

 Bernd Müller 

 Olaf Müller 

 Bernd Fülster 

 Burghard Gammelin  

 Harri Graf 

 Philipp Gotscha 

 Pascal Rohrmoser 

 Jörg Hegermann 

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz 

  Amtsdirektor: Thomas Kresse 

 Fachamtsleiterin: Kerstin Dames 

 Fachamtsleiter: Norma Gröer 

 Protokollführerin: Christina Zahn 

 

3. Gäste 

 Einwohnerinnen und Einwohner  Kameraden der Feuerwehr Amt Temnitz 

Abwesenheit 

Mitglieder des Amtsausschusses 

 Hans-Jürgen Berner  Erich Kuhne 
 

Tagesordnung 

I. Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift 
über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (13.12.2023) 

4. Bericht des Amtsdirektors 

5. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden 
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6. Einwohnerfragestunde 

7. 01/2024    Satzung über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Angehörige der 
Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz 

8. 04/2024 1. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung für den Amtsausschuss des Amtes 
Temnitz 

9. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses  

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil) 
 

II. Nicht öffentlicher Teil 

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil) 

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (13.12.2023) 

13. Bericht des Amtsdirektors 

14. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden 

15. 02/2024 Auftragsvergabe zur Beschaffung eines neuen Kommandowagens (KdoW) 

16. 05/2024 Auftragsvergabe zur Beschaffung eines Fahrzeuges für den Bauhof 

17. 07/2024 Vorratsbeschluss: Beschaffung LF20 (Zustimmung zur Beteiligung an der Landes-
ausschreibung) 

18. 06/2024 Auftragsvergabe für Renovierungsarbeiten 1. OG in der Grundschule am Mühlenweg in     
Walsleben 

19. 03/2024 Verleihung Ehrennadel im Bereich des Feuerwehrwesens 

20. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses  

21. Schließung der Sitzung  
 

Ergebnisse 

I. Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Mann begrüßt die Mitglieder des Amtsausschusses, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes und 
die Gäste. Er stellt fest, dass der Amtsausschuss mit 10 stimmberechtigten Amtsausschussmitgliedern 
beschlussfähig ist. 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt. 
 

Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen 

10 10 0 0 0 
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3. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift 
über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (13.12.2023) 

 Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
13.12.2023. 
 

4. Bericht des Amtsdirektors 

 Herr Kresse berichtet: 

 Der Vorschlag zur Bildung einer Großgemeinde sei in allen Gemeindevertretungen vorgestellt 
worden, dabei würde die erforderliche Einstimmigkeit zur Umsetzung nicht erreicht (Temnitzquell 
und Storbeck-Frankendorf: dafür; Märkisch Linden: keine Abstimmung; Temnitztal, Walsleben 
und Dabergotz: dagegen) 

 Eine neue Webseite für das Amt sei in Planung und die Fertigstellung für das 3. Quartal 2024 
geplant, diese werde einen „internen Bereich“ haben, der nur für gewählte Kommunalvertreter 
und berechtigte Mitarbeiter des Amtes über Login zur Verfügung stehe, hier sollen dann künftig 
Sitzungsunterlagen abgelegt und zugänglich gemacht werden wodurch auf Papier verzichtet 
werden könne. Es werde eine Anpassung der Entschädigungssatzung notwendig, in der eine 
einmalige Bezuschussung (300 €) für die Anschaffung von Tablets geregelt sein wird. So 
handhabe es das Amt Neustadt für die Mandatsträger und man habe bisher gut Erfahrungen 
damit gesammelt. 

 Die Vorbereitungen auf die Kommunalwahl würden laufen. Es sei eine höhere Bereitschaft zur 
Übernahme kommunalpolitischer Ämter als erwartet zu beobachten. Die Unterstützer-
unterschriften sind bis 03.04.2024, 12 Uhr im Amt einzureichen, die Wahlvorschläge bis 
04.04.2024, 12 Uhr. Der Wahlausschuss werde am 08.04.2024, 18 Uhr in der FFW Walsleben 
öffentlich tagen. 

 Das Amt Temnitz habe Widerspruch gegen die Erstattungsbescheide zur Kita-Finanzierung beim 
Landkreis eingereicht und habe sich mit dem Landkreis zur Darstellung der erstattungsfähigen 
Kosten ausgetauscht. Danach habe sich eine Nachzahlung i. H. v. 495.000 € durch den Landkreis 
an das Amt Temnitz ergeben. 

 Die Jahresabschlüsse 2018 und 2019 mit den abgearbeiteten Fehlerlisten vom Amt Temnitz und 
den 6 amtsangehörigen Gemeinden seien am 07.03.2024 dem RPA übergeben worden, so dass 
die Prüfberichte durch das RPA erstellt werden können. Die Jahresabschlüsse 2020 und 2021 
seien zu 80 % fertig gestellt und würden dem RPA im II. Quartal 2024 zur Prüfung vorgelegt. 

 Informationen zum „Gesetz zur Zahlung einer Sonderabgabe für PV Freiflächenanlagen: 
o 2.000 € pro installiertes MW ist die Berechnungsgrundlage 
o Zweckbindung (bspw. „Zur Aufwertung des Ortsbildes und ortsgebundener 

Infrastruktur“) 
o Zahlungen würden jährlich im April erfolgen  
o Wichtig: steigert nicht die Steuerkraftmesszahl und gebe es keine Auswirkungen auf die 

Finanzausgleichsvorschriften 
o Wichtig: erlöse die schwierige Diskussion um § 6 EEG (freiwillige) 

 Die Turnhalle in Wildberg soll saniert werden, gleichzeitig werde über eine energetische 
Sanierung nachgedacht (auch der umliegenden Liegenschaften). Aktueller Stand ist, dass der 
Antrag auf Ganztagsprojekt bei MBJS / ILB vorbereitet werde und voraussichtlich bis Jahresmitte 
eingereicht werden kann. Die Antragsfrist ende am 31.12.2024. Die Umsetzung soll in 2025 
erfolgen, sollte der Zuwendungsbescheid eingehen. Die Umsetzung erfolge gemäß Masterplan 
2025. 
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 Der Dachschaden bei der FFW Werder sei behoben worden, sowie der daraus entstandene 
Deckenschaden. Außerdem sollen noch Abdichtungsmaßnahmen im Außenwandbereich 
vorgenommen werden. Diese würden nach Ostern erfolgen. 

 Herr Gröer berichtet zum Sachstand der Schulen: 
o Grundschule Wildberg: momentan werde der letzte Bauabschnitt, die 

Parkplatzgestaltung, umgesetzt. Die Freigabe für den Spielplatz werde in den 
kommenden Tagen erwartet, die Fertigstellung der Rampe erforderte noch Restarbeiten, 
die ebenfalls in den kommenden Tagen abgeschlossen sein würden und auch die 
Pflanzungen seien in der Fertigstellung. 

o Grundschule Walsleben: Die Baumaßnahmen am vorderen Schulhof (Los 1) hätten 
bereits begonnen, bei Aufbrucharbeiten sei die Problematik der kaputten 
Schmutzwasserleitung aufgefallen, die nun noch ersetzt werden müsse. Zusätzlich sei 
ein Problem in den Toiletten aufgetreten. Hier seien aufgrund vorheriger, nicht 
fachgerecht durchgeführter Arbeiten die Bodenfliesen hochgekommen. Das Problem sei 
bereits behoben worden. 

o Feuerwehren: bei der Feuerwehr in Wildberg hatte ebenfalls eine Deckensanierung 
durchgeführt werden müssen und im DGH/Feuerwehr Garz werde zeitnah eine 
Dachreparatur durchgeführt. 

 Frau Dames führt zum Masterplan, zum Punkt örtlicher Brandschutz ergänzend aus:  
o Der GW-Logistik konnte am 29.02.2024 abgeholt werden, die Beklebung werde noch 

durchgeführt und der Digitalfunk müsse noch eingebaut werden. Die offizielle 
Indienststellung sei für April 2024 geplant. Die Kosten würden sich auf insgesamt 102.600 
€ belaufen, die bereits in den Haushalt 2023 eingestellt worden seien.  

o Investive Maßnahmen für das Jahr 2024 seien der Kauf eines LF20 für die Feuerwehr 
Kränzlin (ca. 500.000 €) sowie eines TLF4000 für die Feuerwehr Walsleben. Für dieses 
Fahrzeug seien Fördermittel beantragt, allerdings wäre noch keine Bewilligung 
eingetroffen. Man werde aber in jedem Fall versuchen die Beschaffung über eine 
Beteiligung an der Landesausschreibung zu realisieren.  

o Der Haushalt sehe auch noch die Beschaffung einer neuen Tragkraftspritze und eines 
Gasspürgerätes vor. Die Angebote würden demnächst abgefragt. 

o Die Arbeiten an der neuen Feuerwehr- und Rettungswache Wildberg gingen zügig voran. 
Man rechne mit dein Einzug Ende des Jahres 2024. Für die komplette Einrichtung 
(Küche, Medientechnik, Büromöbel, Mobiliar, Spinde, Waschmaschine und Trockner 
uvm.) seien 100.000 € im Haushalt eingestellt worden. Die Beschaffung und Ausstattung 
sei Aufgabe des Gerätewarts. 

o Kat.-Schutz-Leuchttürme (GS Wildberg und GS Walsleben): für diese sei die erste 
Material-Lieferung in Form von 6 Elektroheizungen (je Leuchtturm 3) inkl. Zubehör 
eingetroffen. Nun sollen die Aufgaben und deren Verteilung innerhalb eines 
Verwaltungsstabes organisiert werden. Dieser werde erstmals am 10.04.2024 tagen, um 
die Besetzung der einzelnen Funktionsbereiche zu klären und deren Zuständigkeiten zu 
definieren. Ziel sei, dass im Falle eines Katastrophenfalls gerüstet zu sein um die 
Bürgerinnen und Bürger entsprechend versorgen zu können. 

 

5. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden 

 Herr Mann bedankt sich bei den Amtsausschussmitgliedern im Rahmen der vermutlich letzten 
Amtsausschusssitzung in der laufenden Legislaturperiode für die tolle Zusammenarbeit und die Art und 
Weise der Umsetzung der Planungen im Rahmen des Masterplans. Die Rekapitulation zum Masterplan 
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mit einer Anfangsinvestition von ca. 6 Mio. Euro zeige, dass eine Erfolgsgeschichte trotz ursprünglicher 
Bedenken (geplanten Investitionen würden zum „Abschmelzen“ der Bankbestände führen), daraus 
entstanden sei und das Geld gut investiert wurde. Man habe den damaligen Bankbestand des Amtes und 
der Gemeinden sogar beinahe verdoppelt. Es wurden teure Beschaffungen getätigt und viele große 
Projekte umgesetzt, die das Leben im Amt Temnitz lebenswerter gestaltet hätten. Diese Entwicklungen, 
die unter anderem durch Auszeichnungen wie Kommune des Jahres 2021 und den Naturschutzpreis 2023 
honoriert wurden, seien nur durch den Umgang auf Augenhöhe und der gelebten Solidarität erreicht 
worden. Herr Mann bedankt sich insbesondere noch einmal persönlich bei Herrn Gammelin und Herrn 
Fülster, die sich nicht erneut zur Wahl stellen würden und durch das jahrelange Wirken viel Erfahrung in 
das Gremium eingebracht hätten. Außerdem betonte Herr Mann die gute und unkomplizierte 
Zusammenarbeit mit dem Amt und bedankte sich bei den anwesenden Amtsvertretern. 
 

6. Einwohnerfragestunde 

  Eine Einwohnerin fragt, ob beabsichtigt wird, eine Drohne für die Feuerwehr zu beschaffen. Herr 
Kresse bestätigt, dass es hierzu Überlegungen gäbe.  

 Die Einwohnerin fragt nach den 6 Standorten Katastrophen-Standorte. Frau Dames korrigiert, 
dass es sich um 2 Standortet handele und sich die Zahl 6 auf die Elektroheizungen bezogen 
hätte. 

 Die Einwohnerin fragt nach der Betriebsart der Heizungen. Frau Dames führt aus, dass es sich 
um Strombetriebene Heizungen handele. Frau Dames zählt die weiteren Anschaffungs-
gegenstände auf. 

 Die Einwohnerin fragt nach, ob es einen Plan für die Bevölkerung geben werden mit 
Verhaltenshinweisen und Kontaktmöglichkeiten im Katastrophenfall. Frau Dames erklärt, dass 
dafür der Verwaltungsstab zuständig sei, der genau aus diesen Gründen gegründet werde und 
solche Planungen/Strukturen zu erarbeiten werde. 

 Eine Schulleiterin weist darauf hin, dass im Fall eines Alarms die Sirene auf Schulgebäuden für 
die Kinder Stress und Ablenkung bedeuten würden und in manchen Fällen auch Ängste auslösen 
könne. Dies solle bei den Überlegungen und Planungen zur Organisation der Feuerwehren und 
Katastrophenschutz-Standorte berücksichtigt werden. Herr Kresse führe aus, dass eine gewisse 
Sensibilität für Warnsignale gefördert werden solle und es wichtig sei, hinsichtlich der derzeitigen 
Lage, Kinder mit Gefahrenlagen zu konfrontieren und so resilienter zu machen, statt sie immer 
mehr abzuschirmen.  

 

7. 01/2024 Satzung über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Angehörige der 
Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz 

 Frau Dames führt die Änderungen aus und stellt die anwesende Kameradinnen, Jaqueline Ackermann, 
als neue Amtsjugendwartin sowie deren beiden Vertreter, Bennett Freyer und Sabrina Duckstein, 
namentlich vor. 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt die Satzung über die Gewährung von 
Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz 
rückwirkend zum 01.01.2024. 
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Frau Dames informiert, dass beabsichtigt werde, die Satzung zum Jahresende noch einmal hinsichtlich 
der einsatzbezogenen Aufwandsentschädigung, § 3 Absatz 2, von 7,50 € je Einsatz auf 10,00 € 
anzupassen, nachdem diese im Haushalt 2025 berücksichtigt worden sei. Die Mitglieder des 
Amtsausschusses sprechen sich für eine sofortige Anpassung der Satzung zu diesem Punkt aus und 
beschließen die Änderung einstimmig rückwirkend zum 01.01.2024. 
 

Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen 

10 10 0 0 0 

8. 04/2024 1. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung für den Amtsausschuss des Amtes 
Temnitz 

 Herr Mann führt den Sachverhalt kurz aus. 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt die 1. Änderung der Entschädigungssatzung mit den 
festgelegten Höhen der monatlichen pauschalen Entschädigungszahlungen und dem Sitzungsgeld für 
Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Temnitz. 

 
 

Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen 

10 10 0 0 0 

9. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses  

 Keine Anfragen. 
 

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil) 

 Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:35 Uhr. 
 

II. Nicht öffentlicher Teil 

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil) 

 Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19:36 Uhr. 

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift 
über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (13.12.2023) 

 Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung 
am 13.12.2023. 

13. Bericht des Amtsdirektors 

 Herr Kresse macht Ausführungen. 

14. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden 

 Herr Mann macht keine Ausführungen. 
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15. 02/2024 Auftragsvergabe zur Beschaffung eines neuen Kommandowagens (KdoW) 

 Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt, der Firma Holzapfel Sonderfahrzeuge GmbH aus          
Mittenaar den Auftrag zur Lieferung eines VW Tiguan MOVE zu erteilen. 

16. 05/2024 Auftragsvergabe zur Beschaffung eines Fahrzeuges für den Bauhof 

 Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt, der Firma Autohaus Kelch GmbH & Co. KG in 16816 
Neuruppin den Auftrag zur Lieferung eines Citroen Jumper DOKA 35 Heavx L3 Hdi 140 zu erteilen. 

17. 07/2024 Vorratsbeschluss: Beschaffung LF20 (Zustimmung zur Beteiligung an der 
Landesausschreibung) 

 Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt, den Amtsdirektor Thomas Kresse zu ermächtigen, im 
Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel, den Auftrag zur Beteiligung an der Landesausschreibung für 
die Beschaffung eines LF20 zu erteilen.  

18. 06/2024 Auftragsvergabe für Renovierungsarbeiten 1. OG in der Grundschule am Mühlenweg in     
Walsleben 

 Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt, der Ruppiner Ausbau GmbH, Zur Mesche 13 in      
16816 Neuruppin den Auftrag zu Renovierungsarbeiten 1.OG in der Grundschule Walsleben zu erteilen. 

19. 03/2024 Verleihung Ehrennadel im Bereich des Feuerwehrwesens 

 Beschluss: 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt die Verleihung der Ehrennadeln wie vorgeschlagen. 

20. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses 

  

21. Schließung der Sitzung  

 Die Sitzung endet um 20:02 Uhr. 

 

Walsleben,  07.05.2024    Walsleben, 21.03.2024 

gez.        gez. 

Michael Mann,      Protokollantin 

Vorsitzender des Amtsausschusses   Christina Zahn  

des Amtes Temnitz 


